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 Schnitttiefe 60 mm
 Speziell entwickelt für Holz, Spanplatten roh, furniert, beschichtet, 

Sperrholz, Hartpapiere, PVC, Acryl, GFK, Gasbeton- und Ytongsteine, 

Gipskarton, Tonziegel und Hohlblocksteine, Fliesen bis Ritzhärte 6. 

 Kein Zusetzen durch optimale Schneidengeometrie. 

 Einfache Bohrkernentfernung durch neue Spanraumgestaltung.

 Bei Zahnausbruch Zahnersatz möglich, nachschärfbar.

 Nur drehend einsetzen, Schlag abschalten.

 Für Elektriker, Sanitär- und Heizungsbauer, Bau- und Möbelschreiner, 

 Zimmereien, Treppenbau, Küchenstudios.

 Aufnahmehalter
SW 12 oder SDS

 Perfekter Einbau von Gerätedosen in z.B. Holz, Gipskarton, ...

 Randversenker

 Grundkörper

 Zentrierbohrer

Art.-Nr. 0740068060 – FRP Ø 68 mm mit Aufnahme und Randversenker

 Bei Bestellung bitte unbedingt Werkstoff  
und Materialstärke angeben!

 bis Ø 50,0 mm: 10,0 mm Schaft
ab Ø 51,0 mm: 13,0 mm Schaft

 35,0 mm bis Ø 59,0
60,0 mm ab Ø 60,0

 mit Aufnahmeschaft
  Schnitttiefe 35,0/60,0 für Sandwich-Composit-Material, Holz u. Span-

platten mit Isolierung und Blech (auch rostfrei) beschichtet z.B. Theken, 

Kühlmöbel. 

ALFRA  HM-Lochsägen – FRP

ALFRA  HM-Lochsägen – FRP Mehrzahn
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Berechnung Drehzahl

n = Drehzahl (1/min)   
vc  x 1000vc = Schnittgeschwindigkeit (m/min)        n = –––––––––––––

d = Werkzeugdurchmesser (mm)  
d • 

Berechnungsbeispiel

d = 20 mm 
50000vc = 50 m/min       n = –––––––––––––  = 795,77 1/min

  
20 • 

FRP-Lochsägen

* Bohren in Fliesen nur bis Ritzhärte 6, Zentrum markieren, Zentrierbohrer ansetzen und mit 
niedriger Drehzahl Glasur durchbohren, mit möglichst ebenem Planlauf die Sägezähne 
gleichmäßig in die Glasur eindringen lassen, damit Lochrand ohne Ausbrüche entsteht. 
Weiterbohren mit normaler Drehzahl. Fliesen mit Ritzhärte höher als 6 sind nur mit diamant – 
oder hartmetallbestreuten Lochsägen zu bearbeiten.

Einsatzhinweise
• Nur drehend einsetzen, Schlag bzw. Hammerschlag abschalten
• Schläge und Stöße auf die scharf geschliff enen Hartmetall-Schneiden können zu kleinen 

Hartmetall-Absplitterungen und damit zu starkem Leistungsverlust führen.
• Lochsäge im Bohrloch nicht verkanten.
• Bohrkern nach jeder Bohrung entfernen. Bei Holzersatzwerkstoff en Bohrmehl entfernen.

Einsatzhinweise
Für Mehrzweck-Lochsäge mit Randversenkung
• Die Randversenkung wird zwischen Bohrkrone und Aufnahmehalter aufgesetzt und die 

Hartmetall-Schneide dient dazu, eine Randversenkung in Holz und Holzersatzwerkstoff en 
anzubringen. Dadurch ist es möglich, Steckdosen plan zu montieren.

Wichtige Einsatzhinweise
- Die Lochsäge mit Randversenkung darf nicht im Auslauf angehalten werden.
- Beim Einsatz nicht verkanten.
- Feinfühligen Vorschub geben, um ein Ausreißen der Schnittkanten zu vermeiden.

Ø mm Holz Kunst- Mauer- Wand-
 Spanplatte stoffe werk fl iesen*
25/30/35 1000 800 800 500
40/45/50 800 600 700 400
58 bis 74 600 400 600 400
80/105 400 300 300 300

 Hartmetall-Lochsägen –      Drehzahltabelle

Wilhelm Hundt GmbH
Schwabhausen 25
42349 Wuppertal
Tel. +49 202 430448-0
Fax +49 202 430448-20
info@hundt.de . www.hundt.de


